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Behandlung der bakteriellen Vaginose

AMB 2018, 52, 85 

Nicht weniger Frühgeburten durch Behandlung der bakteriellen Vaginose

in der Schwangerschaft mit Clindamycin

Fazit: Die Behandlung der bakteriellen Vaginose in der Schwangerschaft mit Clindamycin und dem

Ziel, Frühgeburten zu vermindern, ergab in dieser großen prospektiven Studie keinen Nutzen. Die

Nebenwirkungen waren in der Clindamycin-Gruppe häufiger als mit Plazebo. Wir raten von Antibiotika

in dieser Indikation ab. bitte Artikel Abonnieren==>>
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